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Heute wie einst achten wir darauf, 
dass die richtigen Waren zum

richtigen Kunden kommen
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Elpress gehört zur Höga Kusten Industrigrupp – HKIG – einer Gruppe aus führenden Technologieunterneh-
men der Region, die in Sachen Kompetenzbereitstellung, Forschung und Entwicklung zusammenarbeiten. 

HKIG ERHÄLT 25 MILLIONEN SEK FÜR FORSCHUNG 

s hat viele Vorteile, außerhalb 
der Metropolen ansässig zu sein, 
insbesondere hinsichtlich der 

Lebensqualität, der Nähe zur Natur-und 
Lebenshaltungskosten. In den letzten 
Jahren ist die Versorgung mit Kompeten-
zen jedoch zu einem Belang geworden, 
den die Technologieunternehmen in der 
Region sehr ernst nehmen. 

„Vor drei Jahren haben wir Höga Kusten 
Industrigrupp gegründet, einen Verband 
für die Zusammenarbeit in diesen Belan-
gen. Heute sind wir fast 40 Mitgliedsun-
ternehmen, die gemeinsam an Marketing, 
Kompetenzbereitstellung, Stellenaus-
schreibungen, Produkt- und Geschäftsent-
wicklung sowie Forschung und Entwick-
lung arbeiten“, erzählt Mattias Östman, 
der Geschäftsführer von Elpress, der auch 
im Leitungsgremium von HKIG sitzt. 

Die Initiative hat sich sehr gelohnt. 
„Kein Unternehmen hätte es alleine 

gestemmt, diese Belange zu betreiben, 
zusammen ist es uns jedoch gelungen, 
ein einzigartiges Kontaktforum für Er-
fahrungsaustausch und Innovation zu 
schaffen. Das wiederum hat dazu beige-
tragen, dass immer mehr Bewerber sich 
auf die von uns ausgeschriebenen Stel-
len und Examensarbeiten bewerben“, so 
Mattias weiter. 

Seit der Gründung ist Mia Wester als 
Projektmanagerin für den Verband tätig 
und trägt die Verantwortung für den Auf-
bau von Abläufen dafür, wie der Verband 
auf angehende Ingenieure an verschiede-
nen Universitäten herrantritt.

„Wir laden zum Beispiel Studenten 

hierher ein, die hier einen Besuch bei Un-
ternehmen machen und die Gelegenheit 
zu informellen Gesprächen mit Chefs 
und Ingenieuren erhalten. Außerdem 
besuchen wir gemeinsam Arbeitgeber-
messen an verschiedenen Universitäten, 
um über unsere Unternehmen, Exa-
mensarbeiten und die Region Höga Ku-
sten zu informieren“, erzählt Mia Wester.

Innerhalb von nur drei Jahren sind Inge-
nieure auf die Unternehmen der Region 
aufmerksam geworden und die Anzahl der 
Bewerbungen auf freie Stellen ist gestiegen.

„In einem großen Unternehmen gibt es 
oft klare Karrierewege innerhalb ein und 

desselben Unternehmens. Bei HKIG sind 
vor allem kleine und mittlere Unterneh-
men vertreten – darunter viele auf einem 
globalen Markt etablierte Marken. Wir 
heben die spannenden Stellen und Karrie-
rewege hervor, die es zwischen den Unter-
nehmen in unserem geografischen Gebiet 
gibt, das Sollefteå, Kramfors und Härnös-
and umfasst“, so Mia Wester weiter.

Neun der knapp 40 Mitgliedsunter-
nehmen haben kürzlich EU-Gelder für 
Forschung beantragt und erhielten 25 
Millionen Kronen für das Projekt SIKT 
bewilligt, das für mehr Innovation, Wett-
bewerbsfähigkeit und Wachstum steht.

„Die Technische Universität Luleå be-
teiligt sich an dem Projekt, das konkret 
darauf abzielt, Unternehmen die Mög-
lichkeit zu geben zu forschen, um neue 
Produkte oder Prozesse zu entwickeln 
oder bestehende zu verbessern. Drei 
Jahre lang wird es in dem Projekt hoch 
hergehen, bei dem das Geld arbeiten 
und direkt in den Unternehmen Werte 
schaffen könne“, stellt Mia fest.

Elpress sieht in der Zusammenarbeit 
mit Unternehmen in der Region und der 
Technischen Universität Luleå einzigar-
tige Möglichkeiten um Erfahrungen bei 
Produktentwicklung und Methodik zu 
diskutieren und auszutauschen. 

„Wir wollen nicht nur der Entwicklung 
folgen, wir wollen dazu beitragen. Un-
sere Produkte sind ein Teil der Zukunft 
und SIKT ist für uns eine Möglichkeit, 
unsere eigenen Ideen in verschiedenen 
Segmenten zu testen und zu bewerten“, 
sagt Mattias Östman. 

Uniaden ist eine Arbeitgebermesse in Umeå, bei der Unternehmen 
Studenten treffen und Kontakte für die Zukunft knüpfen. Elpress 
war gemeinsam mit HKIG vor Ort. 

Hier werden Kontakte für die Zukunft geknüpft

Elpress Produktmanager Johan Söderlund auf den 
Uniaden-Tagen in Umeå.

www.hkig.se 

Der Geschäftsführer von Elpress, Mattias Öst-
man, vor dem Firmensitz von Elpress. – Nicht 
viele Unternehmen in den Metropolregionen 
können die Nähe zur Natur und die Lebensquali-
tät bieten, die es in unserer Region gibt.

I
m Januar repräsentierte Johan 
Söderlund Elpress auf den Uni-
aden-Tagen an der Universität 

Umeå. Vor ein paar Jahren war er selbst 
Studienabsolvent, der sich nach einer 
spannenden Stelle umsah. 

„Damals hatte ich noch nie von El-
press gehört, aber meine Dozenten 
sprachen positiv über das Unterneh-
men und ich bewarb mich auf eine 
Stelle als Produktingenieur. Alle, die ich 
bei Elpress traf, waren sehr freundlich 

und als mir die Stelle angeboten wur-
de, sagte ich zu. Es war ein bisschen ein 
Aha-Erlebnis als ich merkte, dass es in 
dieser Gegend so viele etablierte Tech-
nologieunternehmen gibt, überhaupt 
nicht weit von Timrå, wo ich geboren 
und aufgewachsen bin. 

Heute glaubt er, dass dank der Höga 
Kusten Industrigrupp, das seine Mit-
gliedsunternehmen aktiv gegenüber 
der Universität vermarktet, mehr Stu-
denten Elpress im Blick haben. 

„Unter rund hundert Ausstellern war 
unser Stand sehr gut besucht und die 
Resonanz war positiv. Studenten aus 
Umeå sind für uns interessant, weil sie 
oft aus der Gegend kommen und oft 
beabsichtigen, hier zu bleiben“, sagt Jo-
han. 
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HKIG ERHÄLT 25 MILLIONEN SEK FÜR FORSCHUNG MESSEN IN 
DIESEM JAHR

– Treffpunkt für die 
Strom-und Beleuch-
tungsindustrie
16.-17.10. Elmässan Stock-
holm, Stand G12

Im Oktober ist es wieder an der Zeit 
für die Elmässan, einen der stärksten 
und ausgeprägten Treffpunkte der 
Strom- und Beleuchtungsindustrie. Für 
Elpress ist die Messe ein Treffpunkt, 
wo wir bestehende Kunden treffen 
und auch mit neuen 
potenziellen Kunden 
Kontakte knüpfen 
können.

– Der größte Treff-
punkt im Norden für 
die Strom- und Ener-
giewirtschaft
7.-10.5. Elfack Göteborg, 
Stand B02:02

Die gesamte Branche befindet sich in 
einer Veränderungsphase und für viele 
ist es eine Herausforderung, mitzuhal-
ten. Das Motto der diesjährigen Messe 
lautet deshalb „Kraft für Veränderung“, 
wobei der Schwerpunkt auf Inspiration 
und Innovation, der Möglichkeit zum 
Netzwerken und dem 
Austausch von Wissen 
liegt und Elpress ist na-
türlich präsent.

– Die weltweit größte 
Messe für Hersteller 
von Elektromotoren 
und Transformatoren
21.-23.5. CWIEME Berlin, 
Deutschland, Stand 11A66

Seit über 23 Jahren ist die CWIEME-Mes-
se führend bei der Vermarktung von 
Elektromotoren, Generatoren, Transfor-
matoren und im Markt für Elektrofahr-
zeuge. Elpress ist vor Ort, 
um unsere Neuheiten 
und Produkte auf dem 
Gebiet zu zeigen.

– Die Windindustrie 
wächst und entwi-
ckelt sich weiter
20.-23.5. AWEA 
Windpower Houston, USA, 
Stand 2228

2018 war für die Windenergiebranche 
ein historisches Jahr, weil insgesamt 
über 90.000 MW aufgebaut wurden 
und Elpress darf an der Entwicklung 
teilhaben. Die Messe AWEA Windpo-
wer wurde 10 % größer, was sie zur 
größten Messe innerhalb von 5 Jahren 
in ihrer Branche macht. Nun, da wir 
uns auf die 2020er Jahre zubewegen, 
wächst die Windenergie anhand 
technologischer Entwicklung und 
Zusammenarbeit mit anderen Quellen 
für saubere und traditionelle Ener-
gie weiter. Hier will 
Elpress dabei sein und 
beitragen.
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Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch an unserem Stand 
auf einer der Messen, auf 
denen wir in diesem Jahr 
ausstellen. Willkommen!
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er Vertriebsmitarbeiter von El-
press für Norrland, Schweden, 
Sune Dahlberg, hat sich in seinen 

34 Jahren im Unternehmen ein enormes 
Wissen und Erfahrung über unsere Pro-
dukte und Kunden angeeignet. Mit 20 be-
gann er als Laborassistent seine Laufbahn 
bei Elpress, danach folgten Stel-
len in der Montage, als Leiter 
in der Serviceabteilung, 
als Gruppenleiter in 
der Werkzeugher-
stellung, im Kun-
densupport, im 
B a c ku p - Au f-
tragsannah-
me etc. 
Heutzuta-
ge ist das 

Büro zum größten Teil ins Auto verlagert. 
„Unsere Kunden ganz im Norden zu be-

suchen, verlangt einen ganzen Tag Fahrt 
mit dem Auto, für eine Strecke.“ Sune 
findet nicht, dass es einsam wäre, als Ver-
triebsmitarbeiter im schwedischen Nor-
land zu arbeiten.

„Ich habe eine richtig gute Zusammen-
arbeit mit anderen Lieferanten und Kol-

legen in der Branche. Wir veranstalten 
gemeinsam Minimessen und Kun-

denbesuche, was bei den Kunden 
gut ankommt. Wir ergänzen uns, 
wir konkurrieren nicht miteinan-
der.“ 

Der Alltag eines Verkäufers
„Man ist immer willkommen, 
Elpress-Produkte zu zeigen”

Die Arbeitstage als Verkäufer sind 
intensiv, aber abwechslungsreich und 
lustig. Messen, Kundenbesuche und 
Eröffnungen lösen einander ab. Der 
Terminplan für einige Wochen im 
Frühjahr kann so aussehen:

•	 Besuch bei Ahlsell, Ö-vik und Elek-
troskandia Umeå.

•	 Besuch bei Eitech und Selga Umeå.
•	 Besuch bei Energiservice in Skel-

lefteå, Selga in Skellefteå, Elektro-
skandia in Skellefteå.

•	 Messe für die Stromindustrie in der 
Skelleftekraft Arena.

•	 Besuch bei Eluttaget in Skellefteå, 
Elektroskandia Ö-vik.

•	 Jyväskylä-Messe in Finnland.
•	 Fahrt nach Gällivare, 710 km mit 

Halt in Luleå, Elektroskandia be-
suchen.

•	 Ausstellung in Ferrum, Kiruna mit 
Solar, MP-Company, PM-Flex, Hide a 
light and Westal.

• 	Minimesse in Gällivare.
• 	Minimässe in Luleå.
• 	Inhouse-Messe bei Selga Umeå.
• 	Lunchtreffen mit Caverion in Skel-

lefteå. 
• 	Inhouse-Messe bei Eluttaget. 
• 	Informationsmeeting bei Skellefteå El.
• 	Mini-Messe Elektroskandia Skellefteå.
• 	Ahlsell in Umeå. Informationsmee-

ting neue C-Klemmen.
• 	Eröffnungsmesse neues Geschäft 

von Solar in Umeå.
• 	Besuch bei Eitech, Ahlsell und Elek-

troskandia in Ö-vik.
• 	Inhouse-Messe bei Solar in Sundsvall.
•  Inhouse-Messe bei Storel in Sundsvall.

Messe in Jyväskylä, Finnland.

Inhouse-Messe bei Solar in 
Sundsvall, Schweden.

Eröffnungsmesse neues Geschäft 
von Solar in Umeå, Schweden.

D
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NEUE MITARBEITER 
BEI ELPRESS

PRODUKTSCHULUNG FÜR NEUE MITARBEITER
 
Jason Jensen, Regional Sales Manager in den USA, Mike Nyhan, National Sales 
Manager USA, Anders Svensson, KAM für das Segment Vehicle, erhielten alle 
von Elpress Produktmanager Sven Behring eine fundierte Produktschulung.

VERSTÄRKUNG IN DER FINANZABTEILUNG
 
Im Zuge des Wachstums der Elpress Group gibt es automatisch 
mehr Arbeit für unsere Finanzabteilung, die nun von Business 
Controller Tomas Tjernberg verstärkt wird. Hier wird Thomas 
von unserem Leiter Finanzen Daniel Forsman (li) begrüßt.

JUNGE, KOMPETENTE INGENIEURE
 
Junge, kürzlich ausgebildete Mitarbeiter in unser Team zu 
bekommen, betrachten wir als etwas äußerst Positives. Die 
Kombination aus Mitarbeitern mit langjähriger Erfahrung 
im Unternehmen und jungen Absolventen ist sehr erfol-
greich. Johan Söderlund (li), Produktmanager bei Elpress, 
begrüßt Sofie Häggkvist, Produktingenieurin und Max Phe-
elan, Design Engineer bei Elpress. 

Einer der Schlüsselbegriffe von Elpress heißt 
Entwicklung, und das gilt sowohl für das 
Unternehmen als auch für die Produkte und 
die Mitarbeiter. Im Frühjahr hatten wir einen 
starken Zuwachs bei den Mitarbeitern. Um 
den Anforderungen der Kunden zu entspre-
chen und ihnen bestmöglichen Support zu 
bieten, wurden in den meisten Bereichen 
des Unternehmens neue Mitarbeiter einge-
stellt. Lesen Sie unten über einige neue Mit-
arbeiter bei Elpress. Haben Sie das Gefühl, 
dass Sie einer von uns werden und uns auf 
unserem spannenden Entwicklungsweg fol-
gen wollen? Senden Sie Ihren Lebenslauf an 
rekrytering@elpress.se dann werden viel-
leicht auch Sie Teil unseres Teams. 

– Elpress wächst weiter und 
entwickelt sich
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ARI KOKKO wurde am 
13. Juni 1974 beim 
damaligen Nordhy-
draulik eingestellt. 
Zunächst bediente er 
den Drehautomaten, 
dann war er einige Jahre 
in der Wartung für Presswerkzeuge. 

„In den letzten fünfunddreißig Jahren 
habe ich als Werkzeugmacher gearbeitet 
und war für die Drahterodiermaschine ve-
rantwortlich. Das ist eine schöne und ab-
wechslungsreiche Arbeit, bei der wir unsere 
eigene Branche mit Werkzeug versorgen. 
Das kann alles Mögliche sein, von der Ent-
wicklung eines völlig neuen Werkzeugs über 
eine neue Art von Kabelschuh bis hin zur 
Reparatur von Werkzeugen, die wir für die 
Fertigung nutzen“, sagt er. 

Im Sommer wird Ari 45 Jahre bei Elpress 
gearbeitet haben. 

 Dass es für Ari so viele Jahre bei Elpress 
geworden sind liegt stark an dem Gemein-
schaftsgefühl mit den Kollegen. 

„Wir sind mehrere Mitarbeiter, die seit 
vielen Jahren zusammenarbeiten und das 
schafft ein besonderes Zusammengehörig-
keitsgefühl“, sagt Ari. Die Arbeit war auch 
sehr abwechslungsreich und man hatte viel 
Freiraum, was ebenfalls dazu beigetragen 
hat, dass es einem bei Elpress so gut gefällt. 

„Gerade in der Abteilung Werkzeugferti-
gung ist das meiste seit den Anfängen 
gleich geblieben, die Stempeluhr wurde 
digitalisiert, aber ansonsten wahren wir 
damals wie heute dieselbe hohe Qualität“, 
so Ari weiter. Natürlich hat der Betrieb auch 
viele modernere Maschinen bekommen. 

as Unternehmen wuchs und 
bereits 1962 zog Winemars 
(wie das Unternehmen damals 

hieß) in größere Gebäude in Öd, Kram-
fors. Das Unternehmen entwickelte sich 
und hatte große Expansionspläne und 
1975 wurden ganz neue Gebäude in 
Brunne, Kramfors, gebaut, wo das Ge-
schäft heute betrieben wird. Damals war 
das ein großes Unterfangen mit großen 
Produktionsflächen, denn die Montage-
maschinen benötigten große Flächen 
und viele Personal, anders als heute, wo 
vieles automatisiert ist. 1977 wurde El-
press von Karolin Invest aufgekauft und 
war mehrere Jahre lang ein eigenständi-
ger Geschäftsbereich im Nordwin-Kon-
zern. Im Jahr 2000 wird Elpress wieder 
ein eigenständiges Unternehmen und 
befindet sich seit 2006 in Besitz der La-
gercrantz Group. Das Engagement der 
letzten Jahre in den Märkten China, USA 
und Indien hat gute Ergebnisse gebracht 
und dazu geführt, dass Elpress heute ein 
erfolgreiches Exportunternehmen mit 
vielen internationalen Kontakten ist. El-
press feiert nun sein 60. Jubiläum und 
hat im Laufe der Jahre eine fantastische 
Reise und Entwicklung erlebt.

Feier zum 60-jährigen Bestehen von Elpress
1959 wurde in einem einfachen Kellerraum in Stockholm die Grundlage für Elpress gelegt. Der 
Gründer Curt Winemar (und sein Vater Per Winemar) erkannten die günstigen Gegebenheiten für 
eine Gründung in Ådalen dank des Strukturwandels in der Industrie, der sich dort in den 1960er Jah-
ren vollzog. 1961 zog das Unternehmen in provisorische Räumlichkeiten in Kramfors um.
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1976 wurde Olov 
Tjernberg bei Elpress 
eingestellt und ist 
jetzt in seinem 43. 
Jahr der Firmenzu-
gehörigkeit. 

„Ich war größtenteils 
die ganze Zeit über Werkzeugmacher. Es 
ist eine interessante Arbeit, bei der es viel 
um Zusammenarbeit und Problemlösung 
geht, kein Tag gleicht dem anderen“, sagt 
er. 

Im Laufe der Jahre gab es viel zu lachen 
und an eine Situation erinnert er sich be-
sonders gut. 

„Wir hatten eine neue Maschine gebaut 
und sie wurde an einem Freitag fertig. 
Weil der Geschäftsführer am Montag 
vorbeikommen und sich die Maschine an-
sehen sollte, bekam jemand den Auftrag, 
sie am Wochenende zu lackieren. Was der 
arme Kerl nicht wusste, war, dass jemand 
die Lackdosen für den üblichen Metalllack, 
den wir für unsere Maschinen verwenden, 
gegen eine gelblich weiße Fensterfarbe 
getauscht hatte. Der Vorarbeiter war al-
les andere als begeistert, aber wir anderen 
haben vor allem gelacht und die Maschi-
ne blieb all die Jahre weiß“, erzählt er. 

In der Abteilung Werkzeugfertigung ist 
vieles gleich geblieben. 

„Wir verwenden noch immer viele 
Zeichnungen, die es gab, als ich anfing. 
Organisatorisch hat sich viel verändert 
und im übrigen Unternehmen wurden 
Prozesse digitalisiert und automatisiert, 
aber in der Abteilung Werkzeugfertigung 
betreiben wir noch immer ein Handwerk“, 
stellt er fest. 
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Lesen Sie Erzählungen aus 
der Geschichte des Unter-
nehmens, von jenen, die 
heute am längsten im
Unternehmen 
angestellt sind.

D
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Mats Djerf und 
Ulf Iversén

Feier zum 60-jährigen Bestehen von Elpress
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ALS Lillemor Karlstedt am 6. 
Mai 1974 bei Nordhydraulic 
eingestellt wurde, fing sie mit 
verschiedenen Aufgaben in 
der Werkstatt an. 

„1976 fing ich als Maschine-
neinstellerin an, ich habe die Ma-
schinen für die Nutzung eingestellt. Einige Jahre lang 
habe ich in der Abteilung Werkzeugfertigung gear-
beitet. Wir hatten eine Menge Spaß und ich weiß 
noch, dass die Jungs es mochten, dass ich oft süße 
Stückle dabeihatte. Zu dem Zeitpunkt, als ich mein 
erstes Kind bekam, stellten die Ärzte fest, dass ich 
eine Nickelallergie bekommen hatte. Deshalb habe 
ich nach meinem Mutterschaftsurlaub studiert, um 
für eine Bürostelle zurückkommen zu können“, er-
zählt sie. 

Seit 1987 arbeitet Lillemor in der Abteilung Ent-
wicklung. 

„Als ich anfing benutzte man ein Zeichenbrett, man 
spannte ein Papier ein und zeichnete mit Stift und Li-
neal. 1989 fingen wir an, digital in AutoCad zu zeich-
nen, bis 2003, als wir auf Solid Works übergingen. 

Heute entwickelt Lillemor auf den Kunden abge-
stimmte Zeichnungen und Angebote. 

„Als ich hier angefangen habe, war der Computer 
kaum erfunden, heute wird die gesamte Arbeit an 
einem Bildschirm gemacht, es ist also eine große Ver-
änderung geschehen. Was sich nicht geändert hat, 
ist wie sehr wir darauf bedacht sind, dass die Kunden 
das bekommen, was sie verlangen, und dass wir im-
mer unser Möglichstes tun, um den Erwartungen der 
Kunden zu entsprechen“, sagt sie. 

Nach 45 Jahren ist es für Lillemor eigentlich Zeit, in 
Rente zu gehen. 

„Aber ich weigere mich, aufzuhören! Ich fühle mich 
sehr wohl und es macht immer noch Spaß, jeden Tag 
zur Arbeit zu gehen, deshalb werde ich zunächst zeit-
lich etwas weniger zu arbeiten“, sagt sie. 

42 JAHRE 
LANG – seit 
1977 – hat 
Ingrid 
Wansulin bei 
Elpress gearbei-
tet. In ihren ersten 
Jahren stand sie an der Drehbank, 
kam aber Anfang der 1980er Jahre 
ins Lager, das damals in Brunne lag. 

„Ein Großteil der Arbeit war, Ka-
belschuhe zu wiegen und dafür 
hatte ich eine kleine Ladenwaage. 
Ich erinnere mich, wir wir am An-
fang die Etiketten selber gemacht 
haben, und dass es eine ziemlich 
knifflige Arbeit war, bei der wir 
zuerst die Buchstaben mit der Pin-
zette einfärben und dann das Eti-
kett von Hand durchdrehen mus-
sten. Das war also ganz anders als 
heute, wo alles digitalisiert ist“, 
sagt Ingrid. 

2007 zog das Lager in die heuti-
gen Räumlichkeiten in Frånö. 

„Natürlich kommt es vor, dass 
ich noch am Packtisch stehe, aber 
heute bin ich für die Planung von 
einigen Lego-Aufträgen für Sam-
hall verantwortlich, ich werde also 
viel Zeit vor dem Rechner verbring-
en und ich mache auch einige Ein-
käufe. 

Viel von der manuellen Arbeit 
wurde automatisiert, findet Ingrid. 

„Aber wir achten heute so wie 
einst darauf, dass die richtigen 
Waren zum richtigen Kunden 
kommen“, sagt sie.

STEFAN SJÖDIN ist am 
längsten bei Elpress 
beschäftigt, genau-
er gesagt seit dem 
25. Juni 1973, also 
seit 46 Jahren. 

„Ich habe als Dreher in 
der alten Fabrik von Winemar in Öd ang-
efangen. 1975 sind wir in die heutigen 
Räumlichkeiten umgezogen. Ich war viele 
Jahre lang in der Abteilung Werkzeugferti-
gung, aber seit 1996 arbeite ich als Produk-
tionsentwickler an der Entwicklung neuer 
Maschinen für unsere eigene Produktion. 
Zu den Aufgaben gehören auch Wartung, 
Instandhaltung und Reparatur.

Eine Geschichte, an die ich mich beson-
ders erinnere, ist der Besuch des Königs und 
der Königin. 

„Ich weiß nicht mehr genau, in welchem 
Jahr es war, aber daran, dass wir einen spe-
ziell angefertigten Wagen hatten, in dem 
das Königspaar sitzen sollte, wenn Sie hin-
ter einem Gabelstapler durch die Fabrik 
fuhren. Die besten unter den Gabelstapler-
Fahrern waren sehr schnell und sicherheits-
halber legten wir einen Holzklotz unter das 
Gaspedal, damit es nicht zu schnell gehen 
sollte. Ich erinnere mich auch daran, dass 
die Königin ein gelbes Kleid und einen gel-
ben Hut trug, und dass sie uns zugewunken 
hat, als sie vorbeirollten. 

Das Arbeitsumfeld ist im Laufe der Jahre 
viel besser geworden, findet er. 

„Anfangs war es eng und heiß, das weiß 
ich noch. Es gibt immer noch viel Lärm, aber 
heute schützen wir uns besser. Ein Großteil 
der Kommissionierung von Hand wurde 
durch automatisierte Prozesse ersetzt“, sagt 
Stefan. 
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Bau der neuen Fabrik in Brunne.
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Das französische Unternehmen StationOne betreibt eine digitale Plattform, auf der 
ausgewählte Anbieter Produkte zum Verkauf einstellen.

StationOne – neuer Marketplace für Zughersteller

Mit der Zusammenlegung der beiden Seg-
mente Traction und Automotive wird es für 
die Kunden von Elpress einfacher.

„Mit Vehicles fassen wir unser 
Angebot zusammen“

Stellen Sie sich Amazon vor, je-
doch für Zughersteller opti-
miert. Das Projekt ist in der 

Branche einzigartig und es wird span-
nend sein zu sehen, ob dies für unsere 
Kunden ein interessanter Kanal ist“, sagt 
Sven Behring, Produktmanager bei El-
press.

StationOne bietet viele Vorteile, sowohl 
für Elpress als auch für den Endkunden.

„Für uns ist es eine Möglichkeit zu tes-
ten, wie unsere Kunden auf E-Commerce 
in unserer Branche reagieren. Wir er-
reichen direkt einen globalen Markt für 
Zughersteller und StationOne bietet eine 
Plattform, auf der wir die Aufträge leicht 
abwickeln können“, sagt Sven.

Der Kunde kann seine Anforderungen 
in den Filter der Suchmaschine eingeben 
und mit wenigen Klicks das gesamte in-
ternationale Angebot sehen, und zudem 

kann er Produkte verschiedener Herstel-
ler in ein und derselben Bestellung über 
StationOne sammeln.

„Das Angebot umfasst Elektronik für 
neue Projekte sowie Wartung und Re-
novierung von Zügen. Darüber hinaus 
bietet der digitale Marktplatz einen Qua-
litätsstandard, was die Auswahl der Liefe-
ranten angeht“, sagt Sven Behring.

Die bei StationOne aufgegebene 
Bestellung kommt im Lager von Elpress 
in Kramfors an und wird sofort zum Ver-
sand an den Kunden vorbereitet. Die In-
formationen über die Produkte, die in der 
Suchmaschine aufgeführt werden, sind 
eine unmittelbare Spiegelung der Daten 
im neuen PIM (Product Information 
Management) System von Elpress.

„Dadurch können wir garan-
tieren, dass sämtliche Daten ak-
tuell sind“, fügt Sven hinzu.

StationOne gibt es seit dem 19. Januar 
dieses Jahres und das Sortiment von El-
press auf diesem Marktplatz ist noch be-
schränkt.

„In den kommenden Monaten werden 
wir weitere Produkte einstellen“, versich-
ert Sven Behring.

KAM Segment Vehicle
ANDERS SVENSSON
Tel. +46 (0)612 71 71 75
anders.svensson@elpress.se

ls Christian Alexandersson vor 
einem Jahr sein Amt als Busi-
ness Area Manager für Global 

Segments antrat, hatte er eine Idee.
„Mir war aufgefallen, dass unsere 

Kunden innerhalb von Traction und Au-
tomotive nahezu identische Wertschöp-
fungsketten hatten. Wir hatten sogar 
Zulieferer mit zwei Ansprechpartnern 
bei Elpress, für jedes Segment einen“, 
erzählt er.

„Um es den Kunden einfacher zu 
machen, fassen wir unser Angebot nun 
im neuen Segment „Vehicles“ zusam-
men. Eine engere und effizientere 
Zusammenarbeit mit den Zulieferern 
unserer Kunden bedeutet, dass wir 
gegenüber dem Endkunden übersichtli-
cher werden, was wiederum ein Schlüs-
sel zum Erfolg ist“, sagt Christian.

Traditionell hat sich Elpress auf vier 
Segmente konzentriert, wobei Traction 

und Automotive die beiden kleinsten 
waren.

„Die drei verbleibenden sind jetzt 
vom Umfang her ähnlicher, was auch 
ein organisatorischer Vorteil ist.

Auch Hybridfahrzeuge fallen unter 
Vehicles. 

„Selbstverständlich wollen wir dabei 
sein und die Entwicklung vorantreiben“, 
sagt Christian.

Elpress hat vor Kurzem seine Kompe-
tenz anhand von Produktingenieuren 
und Vertriebsmitarbeitern für sämtliche 
Segmente gestärkt. 

“

A
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Derzeit wird intensiv an der Entwicklung 
einer neuen Plattform für Fortbildungen 
für Elpress Dienstleistungen innerhalb 

von Academy und E-Learning gearbeitet. 
„Wir stehen bei dieser Aufgabe noch im-

mer in den Startlöchern, aber jetzt wenden wir 
umfangreiche Ressourcen dafür auf, digitales Schu-

lungsmaterial für unsere Industriekunden zu entwickeln“, sagt 
Christian Alexandersson, der Geschäftsbereichsleiter für Global 
Segments ist.

Dabei geht es vor allem um Fortbildungsvideos, die sich an 
Kraftwerkspersonal, die Transformatorenhersteller, Zugherstel-
ler und die Hersteller von Windenergieanlagen richten. 

„Geschulte Mitarbeiter sorgen für die Qualität unserer Produk-
te und Dienstleistungen in System Elpress. Mit der neuen Platt-
form für Fortbildung können wir unseren Kunden auf effiziente 
Art und Weise abgestimmte Schulungen und Fortbildung im je-

weiligen Segment bieten“, sagt Christian Alexandersson.
E-Learning wird die Schulungen in der Realität, die Elpress 

heute anbietet, nicht ganz ersetzen. 
„Wir werden weiterhin sogenannte „Superuser“ schulen. Auf 

diese Weise können wir jedoch beträchtlich mehr Nutzern eine 
adäquate Schulung bieten“, sagt Christian. 

Die Verantwortliche für Academy und E-Learning ist Liselotte 
Hellgren-Wågström, die viele Jahre Erfahrung in der Schulung 
von Elpress-Kunden hat. Die Plattform wird voraussichtlich in 
einem halben Jahr in Betrieb genommen. 

Wenn Sie Vorschläge für Schulungen wünschen, kontaktieren 
Sie bitte:
LISELOTTE HELLGREN WÅGSTRÖM
Mobil +46 70 686 78 67
liselotte.wagstrom@elpress.se

FORTBILDUNG IM FOKUS

Elpress Inc. ist umgezogen und hat sein Lager- und Logistik-
zentrum in Nordamerika vergrößert. Das Lager, das bislang in 
Sturtevant, WI lag, wird nun in Addison, IL angesiedelt sein. 
Das neue Lager liegt sehr nahe beim O’Hare International Air-
port, einem der wichtigsten Transportzentren in den USA. Die-
ser strategische Standort ermöglicht es Elpress Inc, denselben 
hochklassigen Support und kurze Lieferzeiten für unsere nord-
amerikanischen Kunden zu liefern, für die Elpress seit langem 
auf anderen Märkten in der ganzen Welt bekannt ist.

Neuer Vertriebspartner
in Thailand 
Name: Tan & Sons Corporation Limited
Website: www.tanandsons.com/en/
Ort: In der Provinz Samut Prakan, die in der südöstlichen Ecke von Bangkok direkt an die Hauptstadt anschließt.

Elpress erweitert sein Netz von Vertriebspartnern weiter 
und Tan & Sons ist der neue Partner von Elpress in Thailand 
einschließlich Kambodscha und Laos. Tan & Sons ist auch 
Vertriebspartner für andere bedeutende europäische Pro-
dukte bzw. Marken, die der Herstellung von Stromtransfor-
matoren usw. dienen. Nachdem man sich zwei Jahre in Folge 
auf der Messe Coil & Winding in Berlin getroffen hat, kam es 
zu einem Meeting in Thailand und später wurde Tan & Sons 

als Vertriebspartner von Elpress unter Vertrag genommen.
Einige Mitarbeiter des Unternehmens waren zu Schulungen 
in Kramfors und Michael Flaaten von Elpress hat zudem eine 
Einführungsreise in Thailand durchgeführt, bei der man 
gemeinsam 5 der wichtigsten Kunden des Vertriebspartners 
im Segment Electrical Machines besucht hat. Wir freuen uns 
auf eine langfristige Zusammenarbeit mit unserem neuen 
Partner in Thailand.

Elpress US eröffnet ein 
neues Lager

Der Tischständer V1300C2 ist ein Tischstän-
der, bei dem sich der Presskopf V1300C2 

einfach und schnell montieren lässt. Der 
Tischständer ist insbesondere für die 
Verwendung in der Fertigung von Verka-
belung vorgesehen. Er lässt sich sowohl 

für das Pressen von Kupferverbindungen 

bis zu 400 mm² als auch für Aluminiumverbindungen bis 400 
mm² verwenden. Der Ständer ist aus demselben hochwerti-
gen Stahl wie die Gabel hergestellt und alles ist mit Fokus auf 
Qualität und lange Lebensdauer gefertigt. Es gibt auch einen 
Anschlag, der es erleichtert, dass die Crimpverbindung an die 
richtige Stelle kommt.

Tischständer V1300C2 - kundenspezifische Werkzeuglösung

Carsten Mathiesen, Geschäftsbereichs-
leiter Global Sales Distributors im neuen 
Lager in den USA.
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Neuer Sortimentskasten aus 
unzerbrechlichen Kunststoff
Der RPL605 ist ein kompletter Sortimentskasten für professionelle 
Arbeiten, bestehend aus Verbindungen und Werkzeug. Der Kasten 
enthält 600 isolierte Kabelverbinder 0,5 -6 mm ², 3 Klemmleisten 
sowie das geprüfte und zertifizierte Presswerkzeug GSA0760 Miniforce 
und die Abisolierzange SCT001. Der Kasten ist aus unzerbrechlichem 
Kunststoff mit Wänden aus Polypropylen und einem Deckel aus 
Polycarbonat gefertigt. Er hat ein praktisches Design und lässt sich 
sicher stapeln und die Fächer sind herausnehmbar, ideal zum einfachen 
Nachfüllen von Verbindungen. Der Kasten hat zwei leere Einsätze, die 
der Nutzer nach Bedarf mit eigenen Artikeln füllen kann. 

PRODUKTNEUHEITEN

RPL605
Gewicht: 2,05 kg. 
Länge: 246 mm
Breite: 171 mm
Höhe: 56,5 mm

Inhalt:

	 Zertifiziertes Presswerkzeug GSA0760, Pressbereich 0,5-6 mm2

	 Abisolierzange SCT001, schneidet Drähte und Kapseln 0,5-6 mm2

	 600 Elpress isolierte Verbindungen 0,5-6 mm2

TBC89-B13 ersetzt TBC4-C8-9

Die neue Backe TBC89-B13 ersetzt die 
TBC4-C8-9. Der Grund dafür ist, dass die 
BC4-Backe für das neue Sortiment von 
C-Hülsen nicht mehr verwendet wird. 
Die BC4-Seite an der alten TBC4-C8-9 Backe bleibt nun 
ungenutzt. Deshalb ersetzen wir die C4-Aussparung 
durch die B13-Aussparung, die zum Pressen von Cu-
Verbindungen genutzt wird.

TBC89-B13

B25C15 ersetzt BC15 

B25C15 ist eine neue, integrierte Backe für 
das V250-System. Sie wird zum Pressen der 
C-Hülse C95-120 verwendet. Die neue Backe 
erfordert nur 1 Pressung. Das macht sie im 
Vergleich zur alten Backe BC15, die für dasselbe Ergebnis 3 
Pressungen erforderte, effizienter. Die neue Backe B25C15 
benötigt keinen Backenhalter und ersetzt die BC15.

B25C15

Neue Backen für C-Hülsen
600ER-SYSTEM 250ER-SYSTEM
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Seit einigen Monaten ist das norwegische Unternehmen Hydraulikkteknik Servicepartner von Elpress 
in Norwegen. 

Verstärkung für den Service auf dem norwegischen Markt 

Der einzige Weg um 
sicherzustellen, dass 

gepresste Kabelschuhe 
von gleichmäßig hoher 

Qualität sind, sind 
regelmäßige Kontrollen 
der Presswerkzeuge. 

Kenneth und Anders bei 
Hydraulikkteknikk.

Wir freuen uns sehr über diese 
Chance. Als Servicepartner von 
Elpress stärken wir die Bezie-

hung zu unseren bestehenden Kunden 
und haben die Möglichkeit, für deren 
Bedürfnisse noch offener zu sein. Außer-
dem eröffnet dies die Zusammenarbeit 
mit neuen Kunden“, sagt Kenneth Lund-
green Hole von Hydraulikkteknikk. 

Das Unternehmen, das hochwertige 
Hydraulikprodukte liefert, hat seinen 
Standort zehn Minuten nördlich von Oslo. 

„Neben den Dienstleistungen, die un-
sere Serviceabteilung in Form von Repa-
raturen, Kontrollen, der Kalibrierung und 
Zertifizierung von Werkzeug bietet, ha-
ben wir auch ein großzügiges Lager mit 
dem Werkzeug und den Produkten von 
Elpress“, so Kenneth weiter. 

Als Servicepartner von Elpress haben 
die Mitarbeiter von Hydraulikkteknikk 
eine technische Schulung in Kramfors 
absolviert. 

„Der einzige Weg um sicherzustellen, 
dass gepresste Kabelschuhe von gleich-
mäßig hoher Qualität sind, sind regel-
mäßige Kontrollen der Presswerkzeuge. 
Wir freuen uns, Wartung vor Ort auf dem 
norwegischen Markt anbieten zu können 
und es den norwegischen Kunden auf diese 
Weise einfacher zu machen“, sagt Kenneth. 

Sie haben Werkzeug 
von Elpress gekauft?
Damit Elpress bei Bedarf wichtige Informationen über 
das Produkt und dessen Verwendung effizient an Sie 
weitergeben kann ist es wichtig, das Produkt bei Elpress 
zu registrieren. 

Auf der Website von Elpress gibt es ein Formular, wo Sie 
Ihr Produkt einfach eintragen und registrieren können. 
Wenn Sie das Formular auf der Website verwenden, 
erhalten Sie für das von Ihnen registrierte Werkzeug ein 
Jahr Garantie zusätzlich.

An unseren Presswerkzeugen ist eine kleines Heftchen 
angebracht, darin befindet sich ein QR-Code. Wenn Sie 
ihn einscannen gelangen Sie direkt zu dem Formular auf 
der Website.

Wünschen Sie eine einjährige
Garantieverlängerung?*
Registrieren Sie Ihr Werkzeug bei elpress.de.

*um die Garantie zu erhalten, muss das Werkzeug entsprechend verwendet und innerhalb der vorgeschriebenen Wartungsintervalle gewartet werden

1 JAHRKOSTENLOS

“
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PREISAUSSCHREIBEN

Beantworten Sie unsere 3 Fragen korrekt, dann haben Sie die Chance, eine exklusive Thermoskanne 
aus Kupfer zu gewinnen. Wir verlosen unter den richtigen Antworten 3 Thermoskannen.

Senden Sie Ihre Antwort bis spätestens 
13.05. an: 
ELPRESS AB, Box 186, 872 24 Kramfors, 
Schweden. per E-Mail an: 
jeanette.ronnberg@elpress.se.
Die richtigen Antworten und die Gewinner 
werden am 20.5. auf unserer Homepage 
www.elpress.de bekanntgegeben.

FRAGEN
1.	Wann wurde Elpress von der Investmentgesellschaft Karolin 	

Invest übernommen?
1. 1977
X. 1949
2. 1975

2. Wie heißt der neue Servicepartner von Elpress in Norwegen?
1. Hydraulikkteknikk
X. Hydraulservice
2. Hydraulpartner

3. Wie heißt der Verband, dem Elpress angehört und der bei 
Kompetenzen, Forschung und Entwicklung zusammenarbeitet?

1. HKIG
X. SIKT
2.HGIK

MITARBEITERNEUIGKEITEN

Sofie Häggkvist
Produktingenieur
Tel. +46 (0)612 71 71 40
sofie.haggkvist@elpress.se

Tomas Tjernberg
Business Controller
Tel. +46 (0)612 71 71 11
tomas.tjernberg@elpress.se

Max Phelan
Design Engineer
Tel. +46 (0)612 71 71 08
max.phelan@elpress.se

Anders Svensson
KAM Segment Vehicle
Tel. +46 (0)612 71 71 75
anders.svensson@elpress.se

Mike Nyhan
National Sales Manager
Tel. +1-331 814 2915
mn@elpress.us

Jason Jensen
Regional Sales Manager
Tel. +1-331 814 2911
jj@elpress.us


